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1 VERORDNUNGSTEXT 

1.1 GELTUNGSBEREICH 

Das Planungsgebiet liegt südwestlich des Ortszentrums von Bürmoos im Ortsteil Alm. Mit 

einem Ausmaß von ca. 91.390 90.493 m² umfasst es das Gebiet zwischen Bürmooser Lan-

desstraße L115, Hasengasse im Osten und Almweg im Westen, mit Ausnahme des ehem. 

Thurnerwirts und der diesem benachbarten Gebäude am westl. Ortsrand. 

In diesen Bebauungsplan wurden die folgenden Bebauungspläne (Lage siehe Evidenz-

plan im Anhang) eingearbeitet: 

• BPL 10 Hauergründe, Beschluss am 25.03.1993 

• BPL 12 BLSM Thurnerwirt, Beschluss am 19.09.1996 

• BPL 14 Thurnerwirt 1. Änderung, Beschluss am 19.09.1996 

• BPL 9902 Reismüller-Almweg, Beschluss am 22.12.1999 

• BPL 252 Huber-Hasengasse, Beschluss am 30.06.2005 

• BPL 15 Hasengasse 1. Änderung, Beschluss am 08.03.2007 

1.2 FESTLEGUNGEN GEM. § 51 ABS 2 ROG 2009 

1.2.1 Straßenfluchtlinien 

Die Straßenfluchtlinien sind mit der Begrenzung der im Planungsgebiet angegebenen 

Verkehrsflächen ident. 

1.2.2 Verlauf der Gemeindestraßen 

Die Gemeindestraßen sind mit ihrem Verlauf und ihrer Breite im Rechtsplan dargestellt. 

Die Erschließung des Planungsgebietes erfolgt von der Bürmooser Landesstraße (L115) aus 

über sechs sich teilweise verzweigende Stichstraßen (Almweg, Falken-, Zeisig-, Lerchen, 

Fasan- und Hasengasse). 

Zeisig- und Lerchengasse enden mit einem Umkehrplatz. Fasan- und Hasengasse werden 

mit einer Querstraße verbunden, bis zur Durchbindung sind die notwendigen Umkehr-

möglichkeiten auf eigenem Grund zu sichern. In der Falkengasse dienen die Kreuzungs-

bereiche zum Wenden. 

Die Stichstraße auf der GP 641/1 KG Bürmoos endet mit einem für PKW geeigneten klei-

nen Umkehrplatz. 

1.2.3 Baufluchtlinien und Baulinien – (BF 1) 

Die Baufluchtlinien sind gemäß planlicher Darstellung festgelegt. 

BF 1 - Garagen und Carports: 

Mindestabstand zur Straßenfluchtlinie bei senkrechter Anordnung zu dieser: 

• Garagen: 5 m 

• Carport: Steher 1,5 m, Dach 0,75 m. Eine Mauer darf im Bereich von bis zu 3 m 

von der Grundgrenze eine Höhe von max. 0,80 m nicht überschreiten. 

Mindestabstand zur Straßenfluchtlinie bei paralleler Anordnung: 

• Garagen: 1 m, Dach 0,75 m 

• Carport: 1 m, Dach max. 0,75 m 
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1.2.4 Bauliche Ausnutzbarkeit der Grundflächen – (BF 2) 

Die bauliche Ausnutzbarkeit der Grundflächen wird durch die Grundflächenzahl (GRZ) 

gemäß Angabe im Rechtsplan festgelegt. In manchen Teilgebieten ist zusätzlich eine Ge-

schoßflächenzahl (GFZ) angegeben. 

Diese Maßzahlen stellen die Höchstwerte dar, die bei Neu- und Umbauten nicht über-

schritten werden dürfen. 

BF 2-  Dichtebonus:  

unter folgenden Bedingungen wird die zulässige GRZ erhöht, wobei eine GRZ von 0,25 

nicht überschritten werden darf: 

• Energiesparende Maßnahmen (über die gesetzlichen Vorgaben hinaus): 0,01 Er-

höhung (auch bei mehreren Baumaßnahmen nur einmal) 

• Soziale Aspekte (wie z.B. behindertengerechte Bauausführung): 0,01 Erhöhung  

• Nachträglicher Ausbau im Bestand für Mehrgenerationenwohnen (Haus mit max. 

3 Wohnungen): 0,03 Erhöhung 

1.2.5 Bauhöhen 

Die maximal zulässige Gebäudehöhe wird mit der obersten Dachtraufe (TH) und dem 

höchsten Punkt des Baues bzw. der Firsthöhe (FH) gemäß Angabe im Rechtsplan festge-

legt. 

Die angegeben Höhen beziehen sich jeweils auf das natürliche Gelände. 

1.2.6 Erfordernis einer Aufbaustufe 

Es besteht kein Erfordernis einer Aufbaustufe gem. § 50 Abs 3 ROG 2009. 

1.3 FESTLEGUNGEN GEM. § 53 ABS 2 ROG 2009 

1.3.1 Rad- und Fußwege 

Entlang der Bürmooser Landesstraße L 115 wird ein straßenbegleitender Fuß- und Radweg 

errichtet.  

1.3.2 Bauweise 

Es wird eine offene Bauweise - freistehend oder gekuppelt festgelegt. 

1.3.3 Pflanzbindung Entwässerungsgraben - BF 3 

Die Entwässerungsgräben sind zu erhalten und müssen bis zu einem Abstand von 2,5 m 

ab Böschungsoberkante von Verbauung und Versiegelung freigehalten werden. 

1.3.4 Immissionsschutz - BF 4 

Entlang der Bürmooser Landesstraße L115 liegt die erste Parzellenreihe im verlärmten Be-

reich (HSt. 1 bzw. 2 gem. Richtlinie Immissionsschutz in der Raumordnung, 2003). Diesbe-

züglich müssen im Bauverfahren Objektschutzmaßnahmen berücksichtigt werden. 

1.3.5 Nutzung von Bauten 

Im Teilgebiet 27 sind mindestens zwei Wohneinheiten zu schaffen. 
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1.3.6 Maßnahmen zum Bodenschutz – BF 5 

Aufgrund der hohen Bodenfunktionen ist dem Bodenschutz hohe Bedeutung zuzumes-

sen. Die Weg- und Parkplatzflächen sollen möglichst geringe Flächen in Anspruch neh-

men. Siehe auch Maßnahmenkatalog der Umsetzung der ÖNORM L1076. 

1.3.7 Rahmenbedingungen laut REK – BF 6 

Die Energieversorgung ist in nachhaltiger Weise sicher zu stellen, z.B. durch Nutzung von 

netzgebundener Wärmeversorgung, Erdwärme und Nutzung von Photovoltaik auf Dach-

flächen. 

Im Hinblick auf die Geologie bzw. des unter Umständen setzungsempfindlichen Unter-

grundes durch kleinräumig wechselnde Untergrundverhältnisse ist im Bauverfahren auf 

standsichere Bebauung (ggf. einheitl. Bodenplatte, Kellerschachtel) zu achten.  
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2 ERLÄUTERUNGSBERICHT 

2.1 PLANUNGSGRUNDLAGEN GEM. § 51 ABS 1 ROG 2009 

2.1.1 Lage, Größe und Beschaffenheit des Planungsgebietes 

Das Planungsgebiet liegt südwestlich des Ortzentrums von Bürmoos an der Bürmooser 

Landesstraße L115. Das Gelände ist als eben zu bezeichnen. Quer durch das Gebiet ver-

läuft ein bis zu 2 m tiefer Entwässerungsgraben. Das Ausmaß des Planungsgebiets beträgt 

ca. 90.49391.390 m², davon entfallen ca. 11.407 11.600 m² auf Verkehrsflächen, die üb-

rige Fläche von ca. 79.086 79.790 m² ist großteils bereits mit Einfamilien-, Mehrfamilien- 

und Reihenhäusern bebaut. 

2.1.2 Aussagen im Räumlichen Entwicklungskonzept 

Das REK wurde von der Gemeinde Bürmoos am 19.12.1996 gem. § 13 ROG 1992 be-

schlossen. Für gegenständlichen Bereich sind folgende relevante Aussagen im Räumli-

chen Entwicklungskonzept enthalten: 

TEIL 2 - ZIELE UND MASSNAHMEN 

Kapitel 4: Umwelt, Naturraum und Landschaft 

ZIELE 

• a) Erhaltung und Bewahrung der Charakteristik und Funktionalität der prägenden 

Landschaftsstrukturen (v.a. Moorflächen, Waldstandorte, Bürmooser See etc.); 

• c) Die starke Durchgrünung der Gemeinde soll erhalten bleiben; 

… 

Kapitel 5: Besiedlung und Bebauung 

MASSNAHMEN 

• b) Baulandausweisung nur in Übereinstimmung mit den vorhandenen bzw. ge-

planten Infrastruktureinrichtungen sowie unter besonderer Rücksichtnahme auf 

das Siedlungsbild und auf naturräumliche Erfordernisse. 

• c) Bauland Vorsorge für die einheimische Bevölkerung durch die Gemeinde ent-

sprechend § 14 ROG 1992. 

• d) Zukünftige Wohnraumschaffung innerhalb des bestehenden Siedlungskörpers 

und durch Schließung von Baulücken. 

• Alm Abrunden, Schließen und Verbinden der Siedlung, keine wesentliche Erweite-

rung nach Norden. 

• e) Weckung und Förderung des Interesses der Bevölkerung für Belange des Orts-

bild- und Landschaftsschutzes. 

• g) Zur Festlegung der Bebauungsdichte ist als Leitlinie das Baudichtenkonzept 

heran-zuziehen. Der Maximalwert der Bebauungsdichte kann nur bei Einhaltung 

der Kriterien der Bonusliste zugelassen werden. 

… 
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Kapitel 6: Verkehrsstruktur 

ZIELE 

• d) Schaffung eines flächendeckenden Fuß- und Radwegenetzes im gesamten 

Gemeinde-gebiet, vor allem durch weitgehende Schließung des Sackgassensys-

tems - in Abstimmung mit den ökonomischen und ökologischen Anforderungen. 

… 

2.1.3 Flächenwidmung 

Das Planungsgebiet ist lt. rechtskräftigem Flächenwidmungsplan der Gemeinde Bürmoos 

jeweils etwa zur Hälfte als Erweitertes Wohngebiet bzw. Reines Wohngebiet gewidmet. 

Lediglich die halbeein Teil der Zeisiggasse sowie der im Westen angrenzende Bereich sind 

als Grünland – Sonstige Gebiete gewidmet. Die GP Nr. 593/3 ist als lärmbelastete Fläche 

gekennzeichnet. Im parallel laufenden Teiländerungsverfahren soll ein Teilbereich der GP 

Nr. 593/4 in Erweitertes Wohngebiet umgewidmet werden. Wegen der Lärmbelastung 

wird der straßennahe Teil mit der Lärmkennzeichnung „…/L“ versehen.  

 

Abb. 1: Ausschnitt aus dem Flächenwidmungsplan (Entwurf) 

2.1.4 Natürliche und rechtliche Beschränkungen der Bebaubarkeit 

Natürliche Beschränkungen: 

Lärm: Entlang de Bürmooser Landesstraße L115 liegt v. a. die erste Parzellenreihe im ver-

lärmten Bereich (HSt. 1 bzw. 2 gem. Richtlinie Immissionsschutz in der Raumordnung, 
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2003). Diesbezüglich müssen im Bauverfahren Objektschutzmaßnahmen berücksichtigt 

bzw. ein schalltechnisches Gutachten erbracht werden. 

Rechtliche Beschränkungen: 

Naturschutz: von Nordost nach Südwest verläuft im Abstand von ca. 100 m zur Bürmoo-

ser Landesstraße und parallel zu dieser ein Entwässerungsgraben. Der „Ortsgraben 

Bürmoos – SW“ ist als Biotop Nr. 564160143 mit einem Lebensraumschutz gem. § 24 NSchG 

geschützt. Er besitzt eine große Bedeutung für die Ökologie. 

2.1.5 Verkehrserschließung 

Öffentlicher Verkehr: Die Entfernung zur Lokalbahnhaltestelle ‚Eching‘ beträgt je nach 

Standort im Planungsgebiet zwischen ca. 650 m (Hasengasse) und 350 m (Almweg), der 

Bhf. Bürmoos liegt in einer Entfernung von 600 bis 1600 m. 

Individualverkehr: Die Erschließung für den Individualverkehr erfolgt von der L115 

Bürmooser Landesstraße über die jeweiligen Zufahrtsstraßen Almweg, Falkengasse, Zeisig-

gasse, Lerchengasse, Fasangasse und Hasengasse. 

2.1.6 Technische Infrastruktur 

Energieversorgung: Die Versorgung mit Elektrizität und Erdgas erfolgt durch die Salzburg 

AG.  

Wasserversorgung: Anschluss an die Gemeindewasserleitung. 

Abwasserbeseitigung: 

Schmutzwässer: Anschluss an den Ortskanal.  

Oberflächenwässer: Retention und (bei technischer Möglichkeit und wenn Graben an-

grenzend an das Grundstück verläuft) Einleitung in den Entwässerungsgraben bzw. 

Mischkanal. 

2.1.7 Vorhandene Bausubstanz 

Im Planungsgebiet: Das Planungsgebiet ist Großteils bebaut, es gibt ein- und zweige-

schossige Einfamilien-, Mehrfamilien- und Reihenhäusern 

In der Umgebung: Südwestlich befindet sich das ehem. Gasthaus Thurnerwirt. Südlich 

der Bürmooser Landesstraße und im Osten schließt Wohnbebauung an. 

2.1.8 Rechtskräftige Bauplatzerklärungen und Baubewilligungen 

Für unbebaute Flächen gibt es keine rechtskräftigen Bauplatzerklärungen und Baubewilli-

gungen. 

2.1.9 Planungsziele 

Die Baufluchtlinien sollen zur Erhaltung des bestehenden Straßenbildes einen entspre-

chenden Vorgartenbereich sichern. 

Die festgelegten Baudichten sollen die Erhaltung des bestehenden Siedlungscharakters, 

der von einer lockeren Bebauung und intensiven Begrünung im Gartenbereich geprägt 

ist, sichern und gleichzeitig eine maßvolle Verdichtung ermöglichen. 
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Die festgelegten Höhen sollen die bestehende zweigeschoßige Bebauung fortführen. Da-

bei soll in der ersten Reihe entlang der Landesstraße eine etwas höhere Dichte und Bau-

höhe zulässig sein. 

Die Entwässerungsgräben sind für Bürmoos charakteristisch und sollen erhalten bleiben, 

zudem unterliegen sie auch dem Naturschutz. 

2.2 BEGRÜNDUNG UND ÄNDERUNGEN 

Allgemeines 

Die Gemeinde Bürmoos beabsichtigt, die bestehenden sechs Bebauungspläne im Orts-

teil Alm inklusiv der dazwischen liegenden Bereiche zu einem Bebauungsplan zusammen-

zufassen. Die Festlegungen sollen vereinheitlicht und z.T. auch vereinfacht werden. Zu-

sätzlich werden auch der geplante Rad- und Fußweg entlang der Bürmooser Landes-

straße L115 entsprechend der Planung der Karl & Peherstorfer ZT-GmbH eingearbeitet so-

wie der biotopkartierte und dem Lebensraumschutz unterliegende Entwässerungsgraben 

berücksichtigt. 

Die zwischen den bestehenden Bebauungsplänen liegenden Bereiche (siehe Evidenz-

plan) werden als Erweiterung in den neuen Bebauungsplan „Alm“ übernommen. Die hier 

getroffenen Festlegungen orientieren sich an den bestehenden Bebauungsplänen sowie 

an den bestehenden Gebäuden. 

Die Festlegungen wurden an die aktuellen Bestimmungen des ROG angepasst, so entfal-

len z.B. die Höhenangabe als Zahl der oberird. Geschoße. Aufgrund der Größe des Pla-

nungsgebiets wird der Maßstab von 1:500 auf 1:1000 geändert. 

Im Folgenden werden die grundlegenden Änderungen bebauungsplanweise zusam-

mengefasst (Lage siehe Evidenzplan): 

BPL 10 Hauergründe 

Der BPL umfasste die aktuellen TGB 15, 19 u. 22. 

Die doppelte Höhenfestlegung von 2 Vollgeschoßen und Dachgeschoß wird auf die 

ebenfalls festgelegte FH 10,50 m und TH 8,0 m reduziert. 

Die doppelte Festlegung der baulichen Ausnutzbarkeit als GRZ 0,30 und GFZ 0,40 bleibt 

erhalten. 

Die nur hier verwendete Baugrenzlinie für den Abstand zur freien Landschaft entfällt. 

Die Festlegungen zur Einfriedung entfallen, da sie im Widerspruch zur geltenden Rechts-

lage stehen und die aktuellen gesetzlichen Regelungen ausreichen. 

Die flächige Pflanzbindung entfällt, ebenso die sehr konkrete Festlegung hinsichtlich der 

Ausführung des Straßenbaues. 

Die Festlegung hinsichtlich der Notwendigkeit, dass vor dem Verkauf eines der von die-

sem Bebauungsplan betroffenen Bauplätze das Geh- und Fahrtrecht über die Parzelle 

608 grundbücherlich zu sichern ist, entfällt. Lt. Angabe der Gemeinde ist eine Übernahme 

durch die Gemeinde in Vorbereitung. 

BPL 12 BLSM Thurnerwirt: 

Der BPL umfasst die aktuellen TGB 03 - 05.  

Die GRZ der Bauplätze an der Landesstraße wird von 0,35 auf 0,25 reduziert, da 
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mittlerweile die gesamten Grundstücke im Bauland sind (bei der BPL-Erstellung wurde 

aufgrund des Grünlandanteils eine höhere Dichte ermöglicht).  

Die Festlegung der Bauhöhen auf 2 oberirdische Geschoße wird durch die Festlegung 

der FH mit 10,00 bzw. 11,00 m und der TH mit 6,50 bzw. 8,00 m ersetzt (in der ersten Reihe 

zur Landesstraße etwas höher als sonst.). 

Die Vorgaben für Umkehrplätze an den Straßenenden entfallen, da diese weitgehend 

ohne Beachtung blieben und aufgrund der sehr kurzen Straßenlängen nicht nötig sind 

(zum Wenden eignen sich auch die Kreuzungsbereiche). Die Festlegung zur Situierung 

der Garagen wird angepasst. 

Die Festlegungen zur Einfriedung entfällt, da sie im Widerspruch zur geltenden Rechtslage 

steht (Bewilligungsfreiheit auch für höhere Einfriedungen als im BPL angegeben). 

Die Festlegungen für den Spielplatz auf GP 593/16 sowie für Abfallbehälter, Trafostation, 

Besucherparkplätze sowie Grünfläche entfallen, da die Fläche ohnehin im Eigentum der 

Gemeinde Bürmoos sind.  

An der Nordseite des Planungsgebiets wird eine Pflanzbindung für den Entwässerungsgra-

ben eingetragen. 

Der Grünlandstreifen zur Bürmooser Landesstraße hin ist mittlerweile Bauland, auch das 

wurde aktualisiert, die Fläche für den geplanten Geh- und Radweg wurde bereits abge-

treten. 

BPL 14 Thurnerwirt 1. Änderung: 

Der BPL umfasst die aktuellen TGB 07 u. 10. 

Die bauliche Ausnutzbarkeit der Grundfläche wird von einer GFZ 0,40 auf eine GRZ 0,20 

geändert. 

Die Festlegung der Bauhöhen auf 2 oberirdische Geschoße wird durch die Festlegung FH 

10,00 m und TH 6,50 m ersetzt. 

Die Festlegungen zur Einfriedung entfäll, da sie im Widerspruch zur geltenden Rechtslage 

steht (Bewilligungsfreiheit auch für höhere Einfriedungen als im BPL angegeben). 

Das Pflanzgebot entfällt, für den Entwässerungsgraben wird eine Pflanzbindung aufge-

nommen. 

Der Rad- und Fußweg parallel zum vorhandenen Entwässerungsgraben entfällt, da mitt-

lerweile nicht mehr naturschutzrechtlich genehmigungsfähig. Auch jener nördlich des 

Umkehrplatzes entfällt, da keine Weiterführung mehr möglich ist, der Weg soll stattdessen 

als Feldzufahrt genutzt werden.  

BPL 15 und 15 1. Änderung Hasengasse: 

Der BPL umfasst die aktuellen TGB 18, 21 u. 23 (Tfl.). 

Die Festlegung der Bauhöhen auf 2 oberirdische Geschoße wird durch die Festlegung 

der FH 10,00 m und TH 6,50 m ersetzt. 

Die Festlegung der Situierung der Garagen und Abstellplätze wird angepasst.  

Alle Festlegungen bzgl. Dachform, Dachgeschoßausbau und Höhe der Erdgeschoßfuß-

bodenoberkante entfallen.  

Die Festlegung zur Situierung der Abfallbehälter und Altstoffcontainer entfällt. 

Auch die Ausweisung der Waldfläche im TGB 23 entfällt, da diese bereits gerodet wurde. 

Die Darstellung des Biotops im TGB 23 entfällt, da hier lt. Biotopkartierung kein Biotop 

mehr gegeben ist. 
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BPL 252 Huber - Hasengasse: 

Der BPL umfasst Teilflächen der aktuellen TGB 20 u. 23. 

Die Festlegung der Bauhöhen auf 2 oberirdische Geschoße wird durch die Festlegung 

der FH 10,00 m und TH 6,50 m ersetzt. Die Vorgaben für eine max. Kniestockhöhe und für 

die max. Höhenlage der Fußbodenoberkante entfallen. 

Die Festlegung zur max. Dachneigung entfällt. Die Straßendurchbindung am südl. Rand 

ist nicht umsetzbar und wird verkürzt. 

BPL 9902 Reismüller-Almweg: 

Der BPL umfasst das aktuelle TGB 01. 

Die bauliche Ausnutzbarkeit der Grundfläche wird von GRZ 0,15 auf 0,20 erhöht. 

Die Festlegung der Bauhöhen auf 2 Vollgeschoße wird durch die Festlegung der FH 10,00 

m und TH 6,50 m ersetzt. 

1. Änderung 

Das Verfahren im Bereich des Almwegs wurde abgebrochen.  

2. Änderung 

Der bestehende Bebauungsplan soll auf einer Teilfläche der GP 593/4 KG Bürmoos um 

das TGB (Teilgebiet) 27 erweitert werden, um die Errichtung eines Mehrparteienhauses zu 

ermöglichen. Aufgrund der Flächengröße (ca. 900 m²) wird festgelegt, dass mindestens 

zwei Wohneinheiten zu errichten sind (Vorgabe aus der Flächenwidmung). 

Die bauliche Ausnutzbarkeit der Grundflächen, die max. Bauhöhen und die Bauweise 

werden von den benachbarten straßennahen Teilgebieten übernommen.  

Aufgrund der standortbezogenen Festlegungen im neuen REK (2023) werden Maßnah-

men zum Bodenschutz, zur Energieversorgung sowie zur Gewährleistung einer standsiche-

ren Bebauung aufgenommen.  

Die übrigen Festlegungen im Bestand bleiben unverändert.  
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2.3 VERFAHRENSABLAUF 

Die Aufstellung des vorliegenden Bebauungsplanes erfolgt ohne gleichzeitige Änderung 

des Flächenwidmungsplanes: 

Auflage des Entwurfes: 25.02.2021 bis 25.03.2021 

Beschluss des Bebauungsplanes: 25.03.2021 

Kundmachung des Bebauungsplanes als Verordnung: 30.03.2021 

1. Änderung 

Das Verfahren wurde abgebrochen. 

2. Änderung 

Die Änderung des vorliegenden Bebauungsplanes erfolgt mit gleichzeitiger Änderung 

des Flächenwidmungsplanes: 

Auflage des Entwurfes: … bis … 

Beschluss des Bebauungsplanes: … 

Kundmachung des Bebauungsplanes als Verordnung: … 

 

 

Beilagen: Rechtsplan Entwurf [1:1.000] 

Evidenzplan (1:3.000) 
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Sonstige Darstellungen
Grenze des Planungsgebietes

y=Y-KOORD

x=
X-
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OR
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Koordinaten im
Landeskoordinatensystem

Baulandgrenze lt. Flächenwidmungsplan

M1:1 000
10 0 105 Meter´

Bemaßung in Meter5,0
Grenzen anderer Bebauungspläne

Straßenfluchtlinie
Baufluchtlinie

Gemeindestraße

Sonstige öffentliche Straße

Selbständiger Fuß- und Radweg FW+RW

Grenzlinie (zwischen unterschiedlichen
einzelnen Bebauungsbestimmungen)

Bestand:

Bebauung Bestand

Grundstücksgrenzen Bestand
     521/1 Grundstücksnummer Bestand

   521/1 Messpunkte Geländehöhe

Grenze des Änderungsbereiches

Besondere Festlegung im Text:
BF 1:   Kap. 1.2.3: Garagen und Carports
BF 2:   Kap. 1.2.4: Dichtebonus
BF 3:   Kap. 1.3.3: Pflanzbindung Entwässerungsgraben
BF 4:   Kap. 1.3.4: Immissionsschutz
BF 5:   Kap. 1.3.6: Maßnahmen zum Bodenschutz 
BF 6:   Kap. 1.3.7: Rahmenbedingungen laut REK

BF 1, 2,...

30 kV-FreileitungZ Z

Gefährdungsbereich

Leitung verkabelt

Wald

Erdgasleitung

Bebauung lt. Luftbild

Pflanzbindung - Verpflichtung zur
Erhaltung von Grünflächen/Gehölzen

offene Bauweise - freistehend oder gekuppeltBW  o

GRZ 0,2 Grundflächenzahl - GRZ

Oberste FirsthöheFH 10,00 m
Oberste TraufhöheTH 6,50 m

GFZ 0,4 Geschoßflächenzahl - GFZ

Nutzung von Bauten: mind. 2 WohneinheitenNB 2 WE mind.

Nutzungsschablone für einheitliche Bebauungsbedingungen:
TGB   Teilgebiet (fortlaufend nummeriert)
Wid.   Widmung lt. Flächenwidmungsplan: 
           EW             Bauland - Erweitertes Wohngebiet
           EW/L          Bauland - Erweitertes Wohngebiet/lärmbelastete Fläche
           RW             Bauland - Reines Wohngebiet
           GLG           Grünland - Ländliche Gebiete
           GL-Sonst.   Grünland - Sonstige nicht als Bauland oder Verkfl. ausgewiesene Gebiete
Übrige Festlegungen: s. oben!

TGB
Wid.
GRZ
FH
usw.

Höhenschichtenlinien lt. SAGIS
(aktueller Stand)     428
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